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Autorenhinweise: Der „Artenschutzreport“ 
veröffentlicht in 1-2 Heften pro Jahr wissen-
schaftliche und möglichst praxisorientierte 
Aufsätze und Kurzmitteilungen, die geeignet 
sind, den Schutz heimischer Tier- und Pflan-
zenarten zu fördern.
Die Beiträge dürfen noch nicht anderen Orts 
veröffentlicht worden sein.
Für Inhalt und Form der Beiträge sind die Auto-
ren verantwortlich. Die Redaktion behält sich 
notwendige Änderungen oder Rücksendung 
zum Zweck des Überarbeitens durch den Autor 
vor.
Manuskripte müssen druckreif auf einseitig und 
1  ½-zeilig beschriebenen DIN A4 Seiten mit 
2 cm breitem Rand und durch Einzüge markier-
ten Absätzen eingereicht werden. Originale von 
Abbildungen, Vorlagen sowie eine Version des 
Manuskriptes als Worddatei bzw. Open-Office-
Dokument auf CD oder USB-Datenträger sind 
beizulegen bzw. per E-Mail zu übermitteln. Auf 
allgemein verständliche, gegliederte und kon-
zentrierte Darstellung ist größter Wert zu legen. 
Umfangreiche Ergebnisse sollen in Tabellen 
(jeweils gesondertes Blatt) oder Diagrammen 
dargestellt werden. 
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nal oder als Bilddatei (jpg, tif etc.) mit einer druckrei-
fen Auflösung auf einem Datenträger oder per E-Mail 
eingereicht werden. Die Abbildungen sollen notwen-
dige Aussagen beinhalten und mit prägnanten Legen-
den auf gesondertem Blatt versehen, Text sparen 
helfen. Alle Abbildungsvorlagen werden nummeriert 
und mit dem Autorennamen versehen.
Literaturstellen sind im Text mit Autor und Jahres-
zahl (in runden Klammern) zu zitieren. Das Litera-
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WILDERMUTH, H. (2002): Artenschutz im Span-
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Beispiel Libellen. – Artenschutzreport 12, 5-10.
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